
Begegnungen mit einer 

verborgenen Seite des 

biblischen Gottes

Ausstellung

St. Stephan

Würzburg

5.5. - 25.8.2012

Begleitprogramm Gottweiblich

INFORMATIONEN 

& VERANSTALTUNGEN

VERNISAGE
Fr, 29.04.2012 | 11:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Eröffnung der Begleitaus-
stellung im Schröderhaus

VERNISAGE
Fr, 04.05.2012 | 19:00 Uhr

St. Stephan

Ausstellungseröffnung 
mit Performance
Im Rahmen der Ausstellungseröffnung 
fi ndet die Performance von Lilo Emmerling 
„Die Göttin im Wechselspiel der Zeit“ statt.

VORTRAG
Fr, 11.05.2012 | 20.00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Maria und die Macht der 
Göttinnen
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Dipl.-theol. Vera Zingsem

SONDERFÜHRUNG
Sa, 12.05.2012 | 13.00 Uhr

St. Stephan

Eine Reise durch die Welt 
der Göttinnen 
Führung durch die Ausstellung und 
Spaziergang zu den Würzburger Marien
Preis: 7,50 EUR, ermäßigt: 6,50 EUR 

Vera Zingsem

VORTRAG
Di, 15.05.2012 | 20.00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Ewige Flamme der 
keltischen Göttin
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Rita Dowling, Meditationslehrerin
Übersetzung: Karan Braun  

VORTRAG
Do, 14.06.2012 | 20.00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Gott weiblich – Mensch 
weiblich?
Der Mythos geht weiter
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Doris Vogel 

SOIRÉE
Sa, 16.06.2012 | 20.00 Uhr

St. Stephan

Göttinnenpoesie durch die 
Jahrtausende
Eine musikalisch-literarische Soirée
Preis: 6,- EUR, ermäßigt: 4,- EUR 

Angelika Seegers, Konzertgitarristin, u. a. 
Artemis-Ensemble
Dipl.-theol. Vera Zingsem

VERNISAGE
Sa, 16.06.2012 | 18:00 Uhr

St. Johanniskirche

Eröffnung der Begleitaus-
stellung in St. Johannis

LESUNG
Do, 28.06.2012 | 20.00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Main-Post liest – 3 Frauen
Kolumnen, Geschichten und vieles mehr
Preis: 6,- EUR, ermäßigt: 4,- EUR 

Gisela Schmidt, Gisela Rauch, Charlotte Breyer
  

WORKSHOP
Sa, 23.06.2012 | 14.00 - 19.00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Weibliche Formen – gött-
liche Körper
Keramik-Workshop mit Führung durch die 
Ausstellung „Gott weiblich“ 
Preis: 30,- EUR zzgl. Materialkosten
Anmeldung erforderlich 

Eva-Maria Meyer 

VORTRAG
Do, 12.07.2012 | 20:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Gott weiblich
und alternative Glaubensformen
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Dr. Miriam Wallraven

MÄRCHENSEMINAR
Fr, 20.07.2012 - So, 22.07.2012 

Exerzitienhaus Himmelspforten, Mainaustr. 42

Mutter Erde, Herrin der 
Tiere, gefährliche Ver-
schlingerin
Spuren von „Gott, weiblich“ im 
Volksmärchen
Preis: 70,- EUR

Sabine Lutkat

VORTRAG
?, ?  | 20:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Die Verehrung des Weibli-
chen
Eine religionsgeschichtliche Reise von den 
Muttergottheiten zur Mutter Gottes
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR

Katrin Rieger, Diplom Theologin

PERFORMANCE
Sa, 28.07.2012 | 19.00 Uhr

St. Johanniskirche

heimat – labyrinth. wiege 
dich im bauch der erde
TanzPerformance
Preis: 10,- EUR, ermäßigt: 5,- EUR 

Lisa Kuttner – Tanz, 
Hyun-Kyoung Shin – Keyboard, 
Bettina Schmitz – Worte  

Mo, 11.06.2012 | 19:00 Uhr

Rabbinische Vorstellungen von Gottes 
Weiblichkeit 
Rabbinerin Elisa Klapheck, Frankfurt a.M. 

Mo, 18.06.2012 | 19:00 Uhr

Altorientalische Göttinnen und weibliche 
Gottesbilder in der Bibel in den Suchbewe-
gungen gegenwärtiger Religiosität 
Prof. Dr. Ilse Müllner, Universität Kassel

Mo, 25.06.2012 | 19:00 Uhr

Gott weiblich – wohin führen innovative 
Metaphern?  
Prof. Dr. Hildegund Keul,
Universität Würzburg / Leiterin der Arbeitsstelle 
für Frauenseelsorge der DBK, Bonn

Mo, 9.07.2012 | 19:00 Uhr

„Ohne Gott geht die Wut ins Leere“. 
Spuren der Gottrede in heutiger Literatur  
Prof. Dr. E. Garhammer, Universität Würzburg
 

KÜNSTLERGESPRÄCHE
St. Stephan

Künstlergespräche
Küstlerinnen und Künstler präsentieren ihre zeit-
genössischen Beiträge zur Ausstellung 
„Gott weiblich“ in St. Stephan.

Preis: 6,- EUR, ermäßigt: 4,- EUR

So, 20.05.2012 | 11.15 Uhr  
So, 24.06.2012 | 11.15 Uhr  
So, 29.07.2012 | 11.15 Uhr   

Rudolf Alexander Schröder Haus in Kooperation 
mit BBK Unterfanken

TANZPROJEKT
St. Stephan

„Gott weiblich – a different 
story“
Ein Tanzprojekt mit Lifemusik zur Ausstellung.

Preis: 8,00 EUR, ermäßigt: 6,00 EUR

Do, 21.06.2012 | 22.00 Uhr  
Do, 05.07.2012 | 22.00 Uhr  

Tanz-Musik-Performance 
Thomas Kopp, Choreograph
Tänzerinnen des Tanzspeichers Würzburg
Christian Heidecker, Kantor

TANZTEXTPERFORMANCE
Fr, 18.05.2012 | 20.00 Uhr

St. Stephan

hinten runter gefallen. 
für lilith
TanzTextPerformance
Preis: 10,- EUR, ermäßigt: 5,- EUR 

Lisa Kuttner – Tanz 
Bettina Schmitz – Text  

FRAUENTAG
Sa, 19.05.2012 | 14.00 - 20.30 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus/ St. Stephan

Göttlich!
Ein Frauentag für Leib und Seele
Preis: 25,- EUR (inkl. Verpfl egung, Eintritt in die 
Ausstellung, Führung) , Anmeldung erforderlich

Rudolf Alexander Schröder Haus, City-Pastoral,
Referat Frauenseelsorge der Diözese Würzburg  

VORTRAG
Fr, 24.05.2012 | 20.00 Uhr

Rudolf-Alexander-Schröder-Haus

Maria und das weibliche 
Geschlecht der Erlösung
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Prof. Dr. Dr. Hans-Joachim Sander
  

VORTRAG
Di, 12.06.2012 | 20.00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Göttinnen des Denkens
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Prof. Dr. Gerda Pagel
  

BILDBETRACHTUNG
Di, 15.06.2012 | 20.00 Uhr

Buchladen Neuer Weg

Mensch und Gottheit
Eine meditative Bildbetrachtung
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

DRAMA
Sa, 30.06.2012 | 20.00 Uhr

St. Stephan

Der Himmel ist mein – die 
Erde ist mein
Ein poetisches Ur-Drama von Inannas 
Reise in die Unterwelt
Preis: 8,- EUR, ermäßigt: 6,- EUR 

Konzept, Realisation und Rezitation: 
Marianne Loy
Rezitation und musikalische Begleitung: 
Jon Michael Winkler

VORTRAG
Di, 03.07.2012 | 20:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Keine Göttin in Israel?
Vom Verhältnis der Bibel zur Archäologie
Preis: 4,- EUR, ermäßigt: 2,- EUR 

Prof. Dr. Ulrike Bechmann

VORTRAG
Fr, 06.07.2012 | 20:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Weiblich, religiös – 
emanzipiert?
Beginen im mittelalterlichen Franken
Preis: 4,00 EUR, ermäßigt: 2,00 EUR 

Hannah Keß M.A., Historikerin

VORTRAG
Sa, 07.07.2012 | 14.00 - 18:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus

Sinnlich und Lustvoll
N.N.
Preis: 4,00 EUR, ermäßigt: 2,00 EUR 

N.N.

FRAUENFRÜHSTÜCK
Mi, 11.07.2012 | 09.00 - 12:00 Uhr

Rudolf Alexander Schröder Haus/ St. Stephan

Und es gibt sie doch!
Eine kreative Bibelarbeit zu weiblichen 
Gottesbildern.
Preis: 10,- EUR (incl. Frühstück)

Christine Kölbl, Frauenwerk Stein

Gottweiblich

Aktuelle Informationen und Details zu den Veranstaltungen fi nden 
Sie auch auf der Internetseite: www.gott-weiblich.de

Führungen durch die Ausstellung können Sie unter Telefon: 
0931-32 17 5-0 oder per Mail an info@gott-weiblich.de buchen.

Begleiten Sie den Prozessionszug der drei 
Künstlerinnen zu den fünf Stationen der 
Videoinstallation von Petra Blume.

Preis: 8,- EUR, ermäßigt: 6,- EUR

So, 06.05.2012 | 11.15 Uhr  
So, 03.06.2012 | 11.15 Uhr  
So, 08.07.2012 | 11.15 Uhr  

Ausstellung und Performance 
Petra Blume – Kunst
Lisa Kuttner – Tanz
Susanne Pfi tschler-Schmidt – Sopran

LITERATURGESPRÄCHE
KS Moderne KuLtur, Landwehrstr. 4

Lesecafe Freya
Literatur und Gespräche zur Ausstellung

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Sa, 12.05.2012 | 14.00 - 19.00 Uhr  
wöchentlich jeweils 14.00 - 19.00 Uhr  

VORTRAGSREIHE
Universität Würzburg, Sanderring 2, HS 127

Gottes-Bilder
Ungewohnt für die wesentlich von einem männ-
lichen Gottesbild geprägte Rede von Gott wird 
in der an der vom Lehrstuhl Altes Testament und 
biblisch-orientalische Sprachen veranstalteten 
Vortragreihe die Frage nach der Geschlechter-
metaphorik mit Blick auf unsere Gottesrede aus 
unterschiedlichen Perspektiven refl ektiert: vom 
Blick in die Bildwelt des Alten Orient und der 
Theologie des Alten Testament über aktuelle 
theologische Fragestellungen bis hin zu der 
Rede von Gott in der modernen Literatur.

Eintritt frei

Mo, 14.05.2012 | 19:00 Uhr

Vom Verhältnis der Bibel zur Archäologie
Prof. Dr. Astrid Nunn, Universität Würzburg

Mo, 21.05.2012 | 19:00 Uhr

„Sie umtanzte Götter und Könige in ihrer 
Männlichkeit“ Ischtar und andere Göttin-
nen des Alten Orients
Prof. Dr. Daniel Schwemer, 
Universität Würzburg

Mo, 04.06.2012 | 19:00 Uhr

Wie eine Mutter und ein Vater – zum bibli-
schen Monotheismus in bei Deuterojesaja 
und den späten Psalmen
PD Dr. Judith Gärtner, 
LMU München, Fak. Ev. Theologie

VORLESUNG
Wittelsbacher Platz 1, Raum152

Gott weiblich?
Mo, 23.04.2012 - Mo, 16.07.2012 
wöchentlich jeweils 10.00 - 12.00 Uhr  

Die Gender-Frage in den Weltreligionen.
Dr. Iris Kreile

LITERATURREIHE
Buchladen Neuer Weg

„Gott weiblich“ in der 
Literatur
Preis: 18,- EUR, ermäßigt: 14,- EUR
für einen Einzelabend (inkl. Abendimbiss)
Preis: 30,- EUR, ermäßigt: 25,- EUR
für beide Abende (inkl. Abendimbiss)
Anmeldung erforderlich

Fr, 27.04.2012 | 17.00 - 21.00 Uhr
Fr, 15.06.2012 | 17.00 - 21.00 Uhr

Literarischen Bilder und Imaginationen 
göttlicher Weiblichkeit werden im Rahmen 
der beiden Literaturabende beleuchtet 
sowie gemeinsam gedeutet und diskutiert. 
Dr. Isabel Fraas, Dozentin für Literaturwissen-
schaft an der Universität Würzburg 

GOTTESDIENSTREIHE
St.Stephan

Gott weiblich
Gottesdienst für Hochschule und Gemeinde

So, 06.05.2012 | 10.00 Uhr 

Professorin Dr. Renate Wind, 
Evangelische Hochschule, Nürnberg

So, 03.06.2012 | 10:00 Uhr

Bischöfi n i.R. Maria Jepsen, Hamburg

So, 08.07.2012 | 10:00 Uhr

Professorin Dr. Hildegund Keul, 
Leiterin der Arbeitsstelle für Frauenseelsorge 
der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn

PERFORMANCE
St.Stephan

Ode an Göttin: 
BLICK AN die MACHT der 
MUTTER voll VITALITÄT 
und WEISHEIT!
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DIE AUSSTELLUNG DIE THEMENRÄUME

Weisheit
Michaelskapelle 

Vitalität
Taufkapelle 

Macht
Empore 

Anblick
Begegnungsraum 

Mutter
Krypta 

Eingang 

St
. S

te
ph

an

Ausstellungsort
Evang.-Luth. Dekanatskirche 
St. Stephan
Wilhelm-Schwinn-Platz 1
97070 Würzburg

Öffnungszeiten
Di-Sa, 9.00 - 17.00 Uhr
So, 12.00 - 17.00 Uhr
Montag geschlossen

Eintritt
4,50 EUR, ermäßigt 3,- EUR

Veranstalter

Ugitium vel modis aditior as andio
Ate velesto taeperciae offi cillabo. Udictur rerro temod 

ut latur audam, corem dolorem qui bla 
qui occuptur min net, volupta tibus.

Bit que sed qui conesti con pla si as 
eos as ati tet, quis dit alicillant.

Nonet eosa qui doloremperis dolum 
dolorera et quia porecab inve-
les aboreic atiorec aboriorem et 
omnient venihiliquis reiumenis est, 
vellace rferum voles di ducipsus aut 
dis molum harciis si vitaturent harit 

odiamenet hil idelessition rem quis 
et vid ma doluptaque volut exeri untur 

alistem lit laccuptibus rat quis di dolorem 
poreritatiae sum quamus mo consequo 
ma di quuntiis volorest vel magniam, sa 
nonsedi tatquun tiscidem. 

Et utem vellanda inctur sam 
Adictur as exerunt erionsenia ni nul-
liquae none accum quidusam sinis 
acea quidendi rese nullorit archil-
luptat auda consequistia sent endel 
mint omnist aut eatem que maios 
moluptatus sit, at eum cuptiis quodit 
fugiam as minti beariatis dolorem 
pellore dic tore velestio. Ovidem venda 
dolectur aborum quis autem. 

Vitatem quam sum facimusdae. Ut aut 
quos dolorro quas etustis as et, que di 
offi ctatus quis alit verum quiae volupti 

Ugitium vel modis aditior as andio
Ate velesto taeperciae offi cillabo. Udictur rerro temod 
ut latur audam, corem dolorem qui bla qui occuptur 
min net, volupta tibus.

Bit que sed qui conesti con pla si as eos as ati tet, quis 
dit alicillant.

Nonet eosa qui doloremperis dolum dolorera et quia 
porecab inveles aboreic atiorec aboriorem et omnient 
venihiliquis reiumenis est, vellace rferum voles di ducip-
sus aut dis molum harciis si vitaturent harit odiamenet 
hil idelessition rem quis et vid ma doluptaque volut. 

onsequis aspe cum quossin ullore essimpo recuptium 
audiatum erum que cum, a dolorio is doluptistio quis 
doluptio. 

Ut reiciisque ilit aut volupta volorum quis aute quiduci 
volorer feruptaturit ut experepel eost, quuntius eatem 
et que quae nimus eate pro quia nus repedit modit, 
aborpos cusa perum, sernam, utatiorem eum am, 
temporibus as doluptiis volorpossunt mincien tendeli 
tasperatia volora nectiur? Am, vendi voluptate nobis 
alissuntur? 

Bore dolorem im ra verro 
quae cusamus doluptat ut 
ipsapie niscipis enit
Nust ament evenduntiisi con-
seque ped ut et re nonse sunt, 
illut utatemque plit, cus quatur, 
cum quiassitis a sum ipsam 
quos pro od que dolupta iuscil 
escipsandis alit vellabore sunt 
iduciet odit aut dolore volles 
escid qui aut volorem volor 
a pratempore, que eaturita 
voluptatur maximil in porunt fa-
ceari bustint, unt, ut enis et ute 
dolorest, quae et vitate sequunt 
laccupta doluptaquo vollupt aquiatur? Qui adis ipsam 
velloribus nos.

Nonet eosa qui doloremperis dolum dolorera et quia 
porecab inveles aboreic atiorec aboriorem et omnient 
venihiliquis reiumenis est, vellace rferum voles di ducip-
sus aut dis molum harciis si vitaturent harit odiamenet

Themenräume
Untur alistem lit laccuptibus rat quis di dolorem 
poreritatiae sum quamus mo consequo ma di quuntiis 
volorest vel magniam, sa nonsedi tatquun tiscidem. 

Weisheit Vitatem quam sum facimusdae. Ut aut quos 
dolorro quas etustis as et, que di offi ctatus quis alit 
verum quiae volupti.

Vitalität Adictur as exerunt erionsenia ni nulliquae 
none accum quidusam sinis acea quidendi rese nullorit 
archilluptat auda consequistia sent endel mint omnist.

Anblick Nust ament evenduntiisi conseque ped ut et 
re nonse sunt, illut utatemque plit, cus quatur, 
cum quiassitis a sum ipsam quos pro od que 
dolupta.

Macht Nonet eosa qui doloremperis dolum 
dolorera et quia porecab inveles aboreic atiorec 
aboriorem et omnient venihiliquis reiumenis est, 
vellace rferum voles di ducipsus aut dis molum 

harciis si vitaturent harit

Mutter Inveles aboreic atiorec aboriorem et 
omnient venihiliquis reiumenis est, vellace rferum 

voles di ducipsus aut dis molum harciis si 
vitaturent harit.

Ate velesto taeperciae offi cillabo. Udictur 
rerro temod ut latur audam, corem dolorem 
qui bla qui occuptur min net, volupta tibus.

Führungen
7,50 EUR, ermäßigt 6,- EUR
(kostenlose Führung an den 
Sonntagen um 15.00 Uhr)

Informationen
Telefon:  0931-32 17 5-0
Mail: info@gott-weiblich.de
www.gott-weiblich.de
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